. Ort, Datum

Stadt Straubing .

-Offentliche Ordnung- Straubing, (‘)7-0.4.2025 .

Abt. Verkehr und Mobilitat Sachbearbeiter(in) Zimmer-Nr.

Am Hagen 59 Herr Hartl 14

94315 Straubing Telefon Telefax
09421/944-66210
E-Mail

strassenverkehr@straubing.de *

Reg.-Nr./AZ (Bitte stets angeben)
2025B00069 / 140-2/10 V

Firma Vollzug der StraBenverkehrs-Ordnung (StVO)

Max Streicher GmbH & Co. KG aA Anordnung (§ 45 StVO)

Schwaigerbreite 17 j gem. § 45 Abs. 1 StVO, § 44 Abs. 1 Satz 1 StVO
94469 Deggendorf || gem. 845 Abs. 2 5tvO
E gem. § 45 Abs. 6 StVO

Zum Antrag vom: 03.04.2025

Jahresgenehmigung Nr.:

1. Durchzufuhrende Verkehrsbeschrankung(en) und/oder Verkehrssicherung(en)
: ao SicherungsmafRnahmen

D Fahrbahneinengung D Teilweise Sperrung Gehweg entlang der StraRe
X iti Sicherungsmafinahmen
Halbseitige Sperrung des Verkehrs D Gesamtsperrung Gehweg D entlang des Gehweges
D Gesamtsperrung des Verkehrs D Sperrung Fahrradverkehr D "Haltverbot angeordnet"

Sperrung fir Fahrzeuge tber |:| t Gesamtgewicht |:| m Breite |:| m L&ange |:| m Hohe

Erganzende Festlegungen:

Ort/Stral3e der Sperrung:  Straubing, SRs 11
Abschnitt:

Ortsteil:

Gemeinde/Verwaltung:

Betroffene Stralen:

Ortslage: SRs 11 westlich der Anschlussstelle B20 (zwischen Kuppe und AS B20) / Hohe
Gewerbegebiet Eglseer Breite
Dauer der Sperrung vom: 15.04.2025 08:30 Uhr bis: 25.04.2025
Ortsbesichtigung
durchgefihrt:
Grund der Sperrung: Verbreiterung der Fahrbahn / Bau Abbiegespur / Kabelverlegung mit StraRenquerung bzw.

Erschlieung

2. Die Kennzeichnung, Verkehrsfuhrung, Verkehrsregelung geschieht nach

Beschilderungs-/Umleitungsplan Datum: 09.04.2025 D geéanderter Regelplan
-innerorts- Regelplan-Nr.:

-aulRerorts- Regelplan-Nr.: Verkehrszeichenplan, Umleitungsplane

mit Lichtzeichenanlage: Typ: Keine Angabe

Gegenverkehrszeichen (VZ 208/308): H Steuerung: Keine Angabe

Verkehrssicherungseinrichtung:

Anderungen am Regelplan:

3. Verkehr wird umgeleitet

Umleitung der stadteinwarts filhrenden Fahrspur der SRs11 nach den beiliegenden Umleitungspléanen (Umleitung Kraftverkehr
Uber B20 und B8 / sonstiger Verkehr Uber Aiterhofen)

Anlieger frei bis
Baustelle Baustellenverkehr frei

4. Weitere MaRnahmen zur Sicherung des Verkehrs D Frei fir Rettungsdienste

Die Einhaltung sowie die Umsetzung der Verkehrszeichenplane i.V.m. den
Umleitungsplanen vor Ort ist Bestandteil der verkehrsrechtlichen Anordnung. Die
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Fortsetzung zur Reg.-Nr.: 2025B00069

Absicherung und Beschilderung ist den Gegebenheiten vor Ort sowie dem jeweiligen
Baufortschritt anzupassen.

Sollten die Verkehrszeichenplane i.V.m. den Umleitungsplanen sowie die Auflagen der
verkehrsrechtlichen Anordnung vor Ort nicht umgesetzt werden kdnnen, so ist ein
Neuantrag mit einem entsprechenden Verkehrszeichenplan zu stellen.

Die vor Ort bestehende Beschilderung ist mit der mobilen Beschilderung
deckungsgleich und schlissig zu beschildern.

Zu den Verkehrszeichenplanen:

Der Verkehrszeichenplan 2025B00069_1 ist zur Sperrung der nérdlichen Fahrspur zu
verwenden.

Der Verkehrszeichenplan 2025B00069_2 ist bei Ubergrabung der Fahrbahn in zwei
halbseitigen Etappen, also im Falle eines Fahrbahnwechsels der Baumalinahmen zu
verwenden.

Die Baustelle bzw. Sperrung der Stral3e ist am 15.04.2025 erst nach der Ende der
morgendlichen Hauptverkehrszeit ab 08:30 Uhr einzurichten.

Umleitungsstrecken sind auzuschildern, wobei der Kraftverkehr Gber die B20 und B8 zu
fuhren ist, der sonstige Verkehr Uber Aiterhofen.
Die Vorwegweisung ist anzupassen/berthrungsfrei durchzustreichen.

Radfahrer sind verkehrssicher am Baufeld vorbei zu fuhren.
Alle Flachen/Ubergange miissen barrierefrei und nutzbar sein (ohne Kanten oder Stufen
und rutschsicher).

Soweit im Zuge der BaumalRnahmen Leitplanken oder andere
Absturzzsicherungssyseme entfernt werden, sind nach Beendigung der Baumafl3hahmen
bzw. nach dem Ablauf dieser verkehrsrechtlichen Anordnung wieder geeignete
Schutsysteme an den Fahrbahnrandern zur Verkehrssicherung anzubringen.

Nach Beendigung der Malinahme ist beiliegende Fertigstellungsanzeige an die
Genehmigungsbehdrde per E-Mail zu senden.

Geplanter Bauablauf:

15.04.2025: Beginn halbseitige Sperrung fur Abbau Leitplanke, Ruckbau Bankett,
16.04.2025: halbseitige Sperrung fur Einbau FS, Feinplanie, Querung Kabelschutzrohre
Telekom u. Ampelanlage

17.04.2025: halbseitige Sperrung fur Asphaltaufbruch 0,50m ab alten FBR, Fertigstellung
Feinplanum,

22.04.2025 halbseitige Sperrung fur Einbau Asphalttragschicht in Abbiegespur
23.04.2025 halbseitige Sperrung fur Einbau Leitplanken u. Fertigstellung Bankette

Evtl. 24.+25.04.2025 noch halbseitige Sperrung ftr evtl. Verzégerungen.
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Fortsetzung zur Reg.-Nr.: 2025B00069

Verantwortlicher Herr Manuel Wurzer Ausstellung am: 23.01.2020

wahrend der Arbeitszeit: /0170/7765320 Bauleiter ist Zertifikat-Inhaber
Telefon/Handy: geman MVAS 99 bzw. ZTV-SA 97:
Verantwortlicher Ausstellung am:

nach der Arbeitszeit: Bauleiter ist Zertifikat-Inhaber D
Telefon/Handy: gemal MVAS 99 bzw. ZTV-SA 97:

Verantw. Verkehrssicherer:

Ausstellung am:

Verkehrssicherer ist Zertifikat-Inhaber
Telefon: gemal MVAS 99 bzw. ZTV-SA 97: D

5. Diese Anordnung wird mit der Aufstellung der Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen wirksam und endet mit
deren Beseitigung, spatestens zum o. g. Zeitpunkt.
|:| Die StralRenbaubehérde behalt sich die Anbringung und Unterhaltung der Verkehrszeichen selbst vor.

6. Die zusatzlichen Anordnungen u. Auflagen auf der Riickseite bzw. Folgeseite sind, soweit diese zutreffen, zu
beachten.

7. Der Antragsteller hat die Kosten des Verfahrens zu tragen.

Festgesetzte Gebihr 95,00 EUR + Auslagen 128,00 EUR = Gesamtbetrag 223,00 EUR

88 1 bis 4 der Gebuhrenordnung fir MalRnahmen im StraBenverkehr (GebOSt) i. V. m. Geb.-Nr. 261 in der derzeit geltenden Fassung.

Bankverbindung: Sparkasse Niederbayern-Mitte
IBAN: DE14 7425 0000 0000 0001 09 BIC: BYLADEM1SRG

Anlagen: Verteiler: Polizeiinspektion Straubing
. ILS Leitstelle + FFW
Verkehrszeichenplan
P Stadt. Bauhof
. Regelplan ZAW
Hart Costnrecinung - Tebauan. 0 seaserts
Ver\N.-Oberlnspektor Sonstige Anlagen: Stadtwerke Straubing
* E-Mail Adresse nur fiir formlose Mitteilungen ohne elektronische Signatur nutzbar Ordnungsamt
Ebenbeck und RBO
BMW
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Fortsetzung zur Reg.-Nr.: 2025B00069

Es gelten nachfolgende weitere Auflagen:

Gemal § 45 Abs. 6 StVO haben Sie umstehende Anordnung zu vollziehen.

Die Aufwendungen fur den Vollzug der Anordnung sind von Ihnen zu tragen (vgl. § 5b Abs. 2d StVG).

Zuwiderhandlungen sind nach § 49 Abs. 4 Nr. 3 StVO Ordnungswidrigkeiten im Sinne des § 24 StVG.

Die Bauarbeiten sind unter Verwendung neuzeitlicher Hilfsmittel und Anwendung rationeller Bauweisen ziigig abzuwickeln.

Der Bauunternehmer ist verpflichtet, die Anordnung und den genehmigten Beschilderungsplan auf der Baustelle bereitzuhalten.

Die erforderlichen Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen sind vom Bauunternehmer anzubringen und zu unterhalten.

Es ist Aufgabe des Bauunternehmers, die Lichtzeichenanlagen zu bedienen.

Vorlibergehend auRer Kraft gesetzte Verkehrszeichen sind abzudecken oder zu entfernen (ausgenommen Wegweiser und

Vorwegweiser - vgl. zu den Zeichen 457 und 459 Abschn. Ill VwV-StVO). Fir die Verkehrsteilnehmer dirfen keine Zweifel

Uber die Gultigkeit der Zeichen entstehen kénnen.

7. Die Arbeitsstelle ist so auszuschildern, dass der Verkehrsteilnehmer die Fiihrung des Verkehrs rasch und zweifelsfrei erkennen
kann. Unnétige Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen sind zu vermeiden.

7.1 Alle Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen missen den Bestimmungen der StVO und der VwV-StVO entsprechen. Sie
mussen sich in einem einwandfreien Zustand befinden, stets gut zu erkennen und ordnungsgeman befestigt und standfest
aufgestellt sein.

7.2 Die Verkehrszeichen mussen riickstrahlen oder von innen oder auBen beleuchtet sein; sie miissen den RAL-Giteschutz-
bestimmungen genugen.

7.3 Sind Lichtzeichen im Beschilderungs- oder Umleitungsplan angeordnet, so sollen sie sowohl mit der Hand als auch automatisch
betrieben werden kdnnen. Sie missen bei grolReren Baustellen eine Schaltmdglichkeit besitzen, um nach beiden Seiten
gleichzeitig Rot oder gelbes Blinklicht zu zeigen, und eine Vorrichtung haben, die es ermdglicht, die Phasendauer zu andern. Bei
Handschaltung missen beide Einfahrten in die Engstelle vom Schaltgeréat aus zu Ubersehen sein. Die Dauer von Gelb soll drei
Sekunden betragen und auch bei Handschaltung fest eingestellt sein. Im Ubrigen ist die sachgemaRe Phasendauer in jedem Fall
zuvor nach den ortlichen Gegebenheiten zu ermitteln und vom Erlaubnisinhaber sténdig zu tberprifen.

7.4 Die Beschilderung ist dem jeweiligen Fortschritt der Bauarbeiten anzupassen.

7.5 Im Bereich von Bahnanlagen ist darauf zu achten, dass die Zeichen mit Eisenbahnsignalen nicht verwechselt werden kénnen
(z. B. rotes Licht).

7.6 Baugruben mussen abgeschrankt, senkrechte Abgrabungen (z. B. StraBenauskofferung) ausreichend kenntlich gemacht
werden. Absperrfahnen allein reichen im Allgemeinen nicht aus.

8. Absperrungen der Arbeitsstelle

8.1 Die Arbeitsstellen sind unmittelbar davor und dahinter, soweit nétig, durch rot-weil3 gestreifte Schranken abzusperren.

8.2 Notigenfalls ist die Arbeitsstelle auch seitlich gegen den fur den Verkehr nicht gesperrten Teil der StralRe abzusperren (z. B.
durch Absperrgerate) oder mindestens ausreichend kenntlich zu machen (z. B. durch weil3-rot-weil3e Fahnen, Absperrbaken,
Leitkegel).

8.3 Fur kurzfristige und wandernde Arbeitsstellen kdnnen auch weil3-rot-weie Fahnen, Leitkegel oder Absperrfahnen verwendet
werden.

8.4 Die Absperrgerate missen rickstrahlen.

9. Kennzeichnung bei Nacht

9.1 Wahrend der Dammerung, bei Dunkelheit oder wenn die Sichtverhaltnisse es sonst erfordern, sind Absperrungen durch rote
oder gelbe Warnleuchten zu kennzeichnen.

9.2 Auf StraRen mit schnellem Verkehr miissen die Warnleuchten elektrisch (Stromquelle Netzanschluss oder Batterie) betrieben
werden.

9.3 Die Warnleuchten durfen nicht blenden, die roten Warnleuchten nicht blinken.

10. Sicherung des FuRgangerverkehrs

10.1 Muss an Arbeitsstellen der FulRgangerverkehr von Gehwegen auf die Fahrbahn geleitet werden, ist in Engstellen neben dem
Fahrstreifen ein gesonderter Gehstreifen vorzusehen. Der Gehstreifen ist moglichst durch Bordschwellen gegen die Fahrbahn
abzugrenzen.

10.2 Befinden sich neben Verkehrsflachen, die von FuRgéngern benutzt werden, tieferliegende Baugruben u. &., so sind diese
StraRenteile ausreichend abzusperren (Gelander usw.), um ein Abstlrzen der Ful3ganger zu verhindern.

10.3 Gehwege und Gehstreifen sind von Baugeraten, Baustoffen, Aushubmassen und dgl. freizuhalten.

10.4 Konnen FuRRganger auf Gehwegen oder Gehstreifen durch herabfallende Gegenstande (z. B. Baustoffe, Mortel, Werkzeuge,
Gerate) gefahrdet werden, sind entsprechende Vorkehrungen zu treffen (z. B. Schutzdécher, Schutzwande).

11. Die zustandige Polizeiinspektion ist vor Aufnahme der Arbeiten zu benachrichtigen.

Der Trager der StralRenbaulast fordert:

1. Aufgrabungen sind mit frostsicherem Kies aufzufillen und vorschriftsméagig zu verdichten.

2. Die StraRenoberflache ist unverziiglich mit einer provisorischen Asphaltdecke (nur bei Verlangerung) zu versehen.

3. Verkehrszeichen und Schilder sind unverziglich wieder aufzustellen.

4. Der ursprungliche Zustand der Stral3enoberflache sowie im Zusammenhang mit Aufgrabungen beseitigte StraBenmarkierungen
sind unverzuglich wieder herzustellen.

5. Aufgrabungen groéfReren Umfangs sind vor Beginn und Ende der Arbeiten mit einem Vertreter der StraBenbauverwaltung zu begehen.

6. Spatere Setzungen hat der Veranlasser sofort auszubessern. Fur sdmtliche Schaden auch gegenuber Dritten, die durch mangelhafte
Ausfiihrung oder Nichtbeachtung vorstehender Auflagen auftreten, haftet der Veranlasser.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Qo0 AWDNE

N -

Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg
in 93047 Regensburg

Postfachanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg
Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zu Protokoll oder elektronisch in einer fir den Schriftformersatz zugelassenen Form mdglich.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwWGO genannte Personenkreis Klagen grundsatzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebuhr féllig.
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StraBenverkehrsamt 09.04.2025 2025B00069_1 Seite: 1/ 1

Ort, StraBe: Straubing
SRs 11

Max Streicher GmbH & Co. KG aA




StraBenverkehrsamt 09.04.2025 2025B00069_2 Seite: 1/ 1

Max Streicher GmbH & Co. KG aA
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Hartl, Elmar
Beschreibung
Am rechten Fahrbahnrand ergänzend aufstellen: 
Zeichen 250 mit ZZ 1004-30 ("500m") und "Zufahrt B20 frei"

Hartl, Elmar
Beschreibung
Kein Passendes VZ vorhanden; das gewählte falsche bitte ersetzen durch Hinweis "U - bitte Kreisverkehr in Richtung B20 verlassen"
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Hartl, Elmar
Beschreibung
VZ 455-20 ersetzen durch VZ 455-21
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Hartl, Elmar
Beschreibung
VZ 455-10 ersetzen durch VZ 455-11
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Hartl, Elmar
Beschreibung
VZ 455-20 ersetzen durch VZ 455-21
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